
 
 

 
Näheres zur Textinstallation  „g e h e n“  

          textl. Gestaltung der KunstVITRINE  in Dornbirn       
 

g e h e n     g i t m e k     going     بهذي   ходить 
 

 
Die  Kunst-VITRINE  steht an prominenter Stelle,  
nahe eines viel frequentierten  „Gehsteiges“. 

 
Somit bietet sich das Thema  „g e h e n“  an. 

 
Beim  „gehen“  kann es einen Anfang  
und ein Ende geben. 
Einen Start und ein Ziel. 
In einem Kreis „gehen“, heißt,  
es gibt einen Anfang,  
aber kein  Ende. 

 
Aber ein  „immerfort“. 
„g e h e n“  bedeutet  „fortbewegung“ 

  
„allein gehen“  
oder zu mehreren; 

 
„g e h e n“  heißt auch   
„begegnen“, jemanden  „begegnen“,  

 
durch das  „gehen“   
kommt auch jemand  auf dich zu,  
oder 
„du“  zu jemanden, 

  
man geht aufeinander zu,  

  
„a u f e i n a n d e r    z u g e h e n“  

 
In Zeiten  

der „Sprachlosigkeit“ 
des „Misstrauens“ 
der  „Unsicherheit(en)“ 
der  „Egomanie“ 
der „Kriege“ 
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Vernissage  
Sa. 2. April  
2022; 18h; 
 
 
 
 
„Kunst 
VITRINE“  
Hatlerstrasse  
10 
Dornbirn 
 
(Dauer  
der  
Ausstellung  
2. – 30. April) 
 
 
 
Kunst 
VITRINE 
an  
der 
Magistrale 
 
Ein  
Projekt 
der  
Kunst 
vereinigung 
„offenArt“ 
Dornbirn 



 
 
 
 
  


